
Neues aus der Geschäftsstelle
Schon lange reden wir davon, jetzt machen wir 
endlich einfach mal den Anfang. Unzählige klei-
ne Infos und Termine landen jede Woche bei 
uns, nur die wichtigsten und dringendsten sam-
meln wir und leiten sie euch weiter. Mit unserem 
Newsletter „Die Flüstertüte“ bekommt das Ganze 
jetzt ein Design und eine Regelmäßigkeit. Wir 
freuen uns über Feedback was für euch besonders 
relevant ist, was nicht und was euch fehlt. Und 
natürlich könnt ihr uns immer gerne Hinweise 
auf Veranstaltungen und Co aus eurem Verband 
schicken. Viel Spaß beim Lesen und Weitersagen!

Materialverleih
In der Geschäftsstelle könnt ihr euch nun aller-
hand coole Materialien für Aktionen mit euren 
Jugendlichen ausleihen, z.B. ein Megafon, ein 
Outdoor-Kino und eine riesen Box für die erste 
Party nach Corona. Die Buchung erfolgt unkom-
pliziert über die Homepage des SJR unter:
https://www.sjr-hannover.de/materialverleih 

Zweite RAY-Umfrage zu Herausforderungen von 
Jugendarbeit in Europa
Das europäische Forschungsnetzwerk RAY hat 
im Herbst 2020 eine zweite Umfrage zu den Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie auf die Jugend-
arbeit in Europa gestartet, an der aktuell noch un-
ter folgendem Link teilgenommen werden kann: 
https://researchyouth.net/corona/ 
Die mehrsprachige Umfrage richtet sich an alle, 
die in der lokalen, regionalen, nationalen und/
oder internationalen Jugendarbeit in Europa tä-
tig sind sowie an Jugendliche, die diese Angebo-
te nutzen. Ziel ist es, u.a. die Herausforderungen 
von Jugendarbeit in der Corona-Pandemie sowie 
Unterstützungsbedarfe und Handlungsansätze 
durch und für Politik und Gesellschaft darzustel-
len und zu entwickeln.
Zentrale Ergebnisse der ersten Umfrage aus 
dem Frühjahr 2020 sind unter folgendem Link 
zu finden: https://www.jugendfuereuropa.de/
news/10978-ray-studie-zu-auswirkungen-der-
covid-19-pandemie-auf-jugendarbeit-erste-er-
gebnisse-veroeffentlicht/
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Zahlen, Zahlen, Zahlen…
Wusstet ihr, dass vor der Corona-Pandemie, im 
Jahr 2019 fast 8,6 Mio. junge Menschen durch 
die öffentliche Jugendarbeit erreicht wurde?! Ob 
Kinderfreizeiten, Sportveranstaltungen, interna-
tionaler Jugendaustausch, die Gruppenstunde in 
der Gemeinde, der Besuch im Jugendcafé/-treff 
oder Aktionen der Verbände, die Angebotspa-
lette ist vielfältig! Bei jedem zweiten Angebot en-
gagierten sich Ehrenamtliche; etwa ¼ von ihnen 
waren selbst unter 18 Jahre alt! 
An dieser Stelle einen großen Applaus und Dank 
an Euch und an alle Haupt- und Ehrenamtli-
chen, die sich in der Jugendarbeit engagieren und 
jungen Menschen dadurch die Freiräume, Aus-
tausch- und Bildungsmöglichkeiten bieten, die 
sie benötigen!
(Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2021)

„Jugend-Budget“ vom Bundesjugendministerium
Das Bundesjugendministerium startet 2021 das 
neue Modellvorhaben „Jugend-Budget“: Zehn 
Projekte von und mit Jugendlichen, die innovative 
Lösungsansätze für die Handlungsbedarfe der Ju-
gendstrategie bieten können mit jeweils 100.000€ 
gefördert werden. Am 19.02. und 20.02.2021 fand 
dazu eine digitale Ideen-Konferenz mit etwa 500 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zur Ent-
wicklung erster Projektideen statt. Auf den Ju-
gendpolitiktagen im Mai werden die ersten Pro-
jektideen vorgestellt.
Weitere Infos unter: www.jugendbudget.de 
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5 Thesen zur Offenen Kinder- und Jugendarbeit in 
der Pandemie
Im Januar veröffentlichte der Kooperations-
verbund Offene Kinder- und Jugendarbeit ge-
meinsam mit der BAG OKJE ein Thesenpapier, 
welches einen Beitrag zur notwendigen gesell-
schaftlichen Debatte angesichts der Herausforde-
rungen leisten soll, mit denen das Arbeitsfeld im 
Kontext der Corona Pandemie konfrontiert ist. 
Die Thesen entstanden bei einem Online-Tref-
fen, bei dem u.a. Fachkräfte aus den Jugendver-
bänden in Hannover und dem SJR mitgewirkt 
haben. Inhalte der Thesen sind; Junge Menschen 
nicht nur in der Rolle der Schüler*innen, son-
dern auch als Bürger*innen zu sehen, die Nut-
zung von Jugendhäuser als Freiräume, die Digita-
lisierung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
die Erhaltung demokratischer Räume für junge 
Menschen sowie die Sichtbarmachung des ge-
sellschaftlichen Beitrags der Offener Kinderund 
Jugendarbeit. Das ausführliche Thesenpapier 
findet ihr hier: https://www.offene-jugendarbeit.
net/ pdf/21_01_25-Thesenpapier-OKJA-Corona. 
pdf?fbclid=IwAR24L7YsAmj00dlPxEHeEwRRb-
HIw9xDdG5GMgvaeys-JkXl5R2qs

Kinderrechte
Definitiv eines der Themen, um welches wir in 
diesem Jahr nicht herumkommen!
Neben der politischen Debatte in Deutschland, 
ob und wie Kinderrechte ins Grundgesetz auf-
genommen werden, stellt sich natürlich auch die 
Frage, wie Kinderrechte adäquat in öffentlichen 
Institutionen umgesetzt werden können. Kinder-
rechte müssen nun aber auch mehr, als je zuvor 
mit dem Thema Digitalisierung zusammen ge-
dacht werden. 
Der Kinderrechteausschuss der Vereinten Natio-
nen wird bald eine Stellungnahme zu Kinderrech-
ten in der digitalen Welt beschließen, an einem 
Entwurf dazu haben sich bereits viele Organisati-
onen und Institutionen beteiligt. Zentrale Thema 
sind darin u.a. die Wechselwirkung von analogen 
und digitalen Umgebungen, die damit einher-
gehende Interaktionsrisiken, Alterseignungen 
und Barrieren bei der freien Meinungsäußerung. 
Weitere Infos zum Thema Kinderrechte findet ihr 
hier: https://www.dbjr.de/themen/kinderrechte/

„Fonds für Digitales“ der Region Hannover
Mit dem Fonds für Digitales können u.a. Verei-
ne gefördert werden, die Wissen und Fähigkeiten 
im Umgang mit neuen digitalen Tools vermitteln. 
Unterschiedliche Modelle bieten Fördermodali-
täten bis zu 20.000€.
Bis zum 31. März 2021 müssen Anträge für 
Projekte eingereicht sein, die zwischen dem 
01.06.2021 und dem 30.11.2021 durchgeführt 
werden. Weitere Infos unter: https://www.krehtiv.
de/unser-angebot/projekte/fondsfuerdigitales/

Stiftungsfonds der Bäckerei Göing in Hannover
Aus dem Stiftungsfonds der Bäckerei Göing wer-
den u.a. auch Projekte der Jugend gefördert, die 
gemeinnützigen Zwecken dienen. 
Bislang wurde z.B. schon das Jugendhaus Hain-
holz bei der Durchführung eines Radio Podcasts 
unterstützt. Die maximale Fördersumme beträgt 
aktuell ca. 2000€. 
Eine Bewerbung für eine Förderung sollte eine 
kurze Vorstellung des Vereins, eine kurze Pro-
jektbeschreibung sowie eine Kostenaufstellung 
enthalten. Anträge und Rückfragen können an 
folgende Mail-Adresse geschickt werden: info@
goeing.de

Friedenswanderung der NaturFreunde Deutschlands
Unter dem Motto „Frieden in Bewegung“ wan-
dern die NaturFreunde in 65 Etappen vom 
30.04.2021 bis zum 04.07.2021 von Hamburg bis 
an den Bodensee, um ein Zeichen für globale Ab-
rüstung, eine atomwaffenfreie Welt, das Verbot 
von Rüstungsexporten und eine neue Entspan-
nungspolitik zu setzen. 
Das Ziel ist es, ein breites Friedensbündnis zu for-
mieren und viele Menschen zu mobilisieren, die 
gemeinsam mit für eine friedliche Zukunft durch 
die Bundesrepublik wandern. Am 12. Mai 2021 
soll eine Aktion in Hannover vor dem Rathaus 
auf dem Trammplatz stattfinden, bei der es Rede-
beiträge, eine Menschenkette sowie musikalische 
und kulturelle Angebote geben soll. Insbesondere 
für diesen Stopp ist eine gemeinsame Aktion mit 
möglichst vielen von euch gewünscht! Ein Bünd-
nistreffen zur gemeinsamen Planung findet am 
31. März um 18:00 Uhr statt.
Mehr Infos findet ihr unter: www.frieden-in-be-
wegung.de

Startschuss zur U-18 Wahl
Das Portal für die U18-Wahlen vom DBJR ist 
seit dem Wochenende online, es können Wahl-
lokale und Aktionen angemeldet werden. Wie 
die Durchführung vor Ort unter Corona-Bedin-
gungen erfolgen soll, ist noch nicht klar: https://
wahlen.u18.org/
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